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Herren Kreisklasse A Staffel 2

TTC Karlsruhe-Neureut VII : TV Mörsch 
Mittwoch, 26.04.2023, 20:00 Uhr

Kis und Faller bleiben gegen den TTC Karlsruhe-Neureut VII 
ungeschlagen

Im Spiel der Herren Kreisklasse A Staffel 2 traf die Mannschaft des TTC Karlsruhe-Neureut VII am
vergangenen Mittwoch im 15. Saisonspiel auf die Mannschaft des TV Mörsch. Die Gäste entführten
bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt erspielte
Jens Faller. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel waren Kis und Faller, die in allen Einzeln und im
Doppelmatch ungeschlagen blieben. Bemerkenswert war, dass der TTC Karlsruhe-Neureut VII
dieses Match mit 3 und der TV Mörsch mit einem Ersatzspieler bestreiten musste.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Ohne Satzgewinn für Dahlinger / Fleck verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Reichel / Reichel. Wenig Gegenwehr leisteten Kandler / Grub beim 4:11, 8:11, 5:11 gegen Kis /
Faller. Das musste man neidlos anerkennen. Einen eher schnellen Punkt für ihr Team holten
indessen Bertelsmeier / Eichenbrenner beim 11:9, 11:8, 11:6 gegen Burkart / Katai. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Philipp Dahlinger bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:
3 Niederlage gegen René Schönian. Erich Kandler verlor sein Match gegen Zoran Kis unterm Strich
eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 8:11, 13:15, 4:11. Anschließend ging es beim
Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Ohne Satzgewinn
für Miriam Fleck verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Jens Faller. Die richtige Taktik
hatte Alina Bertelsmeier indessen beim nachfolgenden Sieg in drei Sätzen gegen Jerzy Reichel ab
dem ersten Ballwechsel. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5
an der Reihe. Beim 3:0-Erfolg gelang es Felix Eichenbrenner den Gastspieler Pawel Reichel zu
besiegen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Bemerkenswert war bei diesem
Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz endeten. Mit nur einem Satzverlust ging
daraufhin Niklas Grub gegen Thomas Burkart durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-
Erfolg. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5. Chancenlos war indes dann
Philipp Dahlinger gegen Zoran Kis nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen.
Diese Niederlage war gleichzeitig die 10. für Dahlinger seit Beginn der Spielzeit, während ihm
bislang 8 Siege gelangen. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Erich Kandler bei seiner Vier-
Satz-Niederlage von René Schönian dann doch niedergerungen worden. Nach diesem Einzel steht
Kandler somit bei 3 Siegen und 13 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von
Schönian ein 4:3 ausweist. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Jerzy Reichel war für Miriam Fleck am
Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Durch diesen Spielausgang liegen
die Saison-Bilanzen nun bei 3:10 für Fleck und 11:12 für Reichel seit Beginn der aktuellen Spielzeit.
Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:8. Deutlich nach Sätzen war die Drei-
Satz-Pleite von Alina Bertelsmeier gegen Jens Faller, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-
Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Nach diesem Einzel steht Bertelsmeier
somit bei einem Sieg und einer Niederlage seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Faller ein 7:
15 ausweist. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:4-Auswärtssieg somit sichergestellt.
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Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TTC Karlsruhe-Neureut VII am 28.04.2023
gegen die SG Stupferich erneut um Punkte. Die Mannschaft des TV Mörsch erreichte nach ihrem
letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 7:25. Für sie ist die Saison
damit Geschichte.

 Statistik:
 TTC Karlsruhe-Neureut VII

Doppel: Dahlinger / Fleck 0:1, Kandler / Grub 0:1, Bertelsmeier / Eichenbrenner 1:0 
Einzel: P. Dahlinger 0:2, E. Kandler 0:2, M. Fleck 0:2, A. Bertelsmeier 1:1, F. Eichenbrenner 1:0, N.
Grub 1:0 

 TV Mörsch
Doppel: Kis / Faller 1:0, Reichel / Reichel 1:0, Burkart / Katai 0:1 
Einzel: Z. Kis 2:0, R. Schönian 2:0, J. Reichel 1:1, J. Faller 2:0, T. Burkart 0:1, P. Reichel 0:1


